
Katheder-Blüte

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 72 (1946)

Heft 52

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-486352

PDF erstellt am: 20.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-486352


2 a

Behufs morgiger Ausschprache mit dem Scheff zwecks

Aufbesserig übt Heiri Chüderli den John Lewis

Ein musikalischer Gemeinderat

In einer bernischen Vorortgemeinde
sind kürzlich zwei Mitglieder der
dortigen Musikgesellschaft in den
Gemeinderat gewählt worden. Das ist be-
grüfjenswert, in einer Zeit, da die
Einwohner ohnehin so wenig «Musikgehör»

für die Steuerpolitik der Behörden
haben. Die zwei neuen Gemeinderäte
werden deshalb in Zukunft mit ihren
Trompeten zu den Gemeinderatssitzun-
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Ein gewisses Etwas
kennzeichnet die Stimmur

Seeleldslrü ZÜRICH gegenüber N Z Z

Telefon 32 29 92 Waller Niggl

gen erscheinen. Vor Beginn der
Verhandlungen wird «Alle Vögel iind
schon da» geblasen. Am Schluh ertönt
der Choral: «Nun danket alle Gott.»
Fragen an den Gemeinderat werden
in Zukunft von der Melodie «Ich weih
nichf was soll das bedeuten»
begleitet. Die neuen Räte haben sich ferner

verpflichtet, die Steuerrechnungen

Frau Nurok hat neu Lieferant
Der ist im ganzen Land bekannt:
NAROK in Zürich heißt er.
Und icie man guten Kaffee innchi
Füricahr, genau das iceißt er.

Verlangen Sie die 8 Kaffee-Regeln NAROK Zürich

selber von Haus zu Haus zu vertragen.
Bei jeder Steuerzettel-Abgabe wird das
schöne Lied gespielt: «Wäge däm
muesch du nid truurig si» Julius
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«Wir machen also morgen eine
Klausurarbeit. Sie wird nicht besonders
schwierig sein. Sie wissen, was Sie
wissen müssen, das müssen Sie einfach
wissen,» ekii.
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